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Untersuchungsrahmen zur Umweltprüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB zur Berücksichtigung der Belange des Umweltschutzes gem. § 1 Abs. 6 Nr. 7 a bis i BauGB 
 

Schutzgüter und 

Umweltbelange  

§ 1  

Abs. 6 

BauGB 

vorhandene Informationen, 

mögliche planungsrelevante Auswirkungen 

Auswir-

kungen *) 

(ja / nein) 

Untersuchungsumfang, Untersuchungsraum,  

Bewertungsverfahren  

Flora, Fauna 

 

Nr.7 a das in Kleingartenanlagen übliche Artenspektrum ist zu erwarten nein keiner 

Boden 

 

Nr. 7 a Vorbelastungen durch die kleingärtnerische Nutzung nein keiner 

Wasser Nr. 7 a kein Gewässer im Plangebiet nein keiner 

Luft /Klima 

 

Nr. 7 a lufthygienisch nicht besonders vorbelastet nein keiner 

Wirkungsgefüge 

 

Nr. 7 a nicht betroffen, da Nutzung bereits stattfindet nein keiner 

Landschaft 

 

Nr. 7 a nicht betroffen nein keiner 

biologische  

Vielfalt 

Nr. 7 a nicht betroffen nein keiner 

Mensch und 

Bevölkerung 

Nr. 7 c nicht betroffen nein keiner 

Kultur- und  

sonstige Sachgüter 

Nr. 7 d nicht betroffen nein keiner 

Wechselwirkungen 

zwischen 7 a, c, d 

Nr. 7 i nicht betroffen nein keiner 

Vermeidung von 
Emissionen 

Nr. 7 e nicht betroffen nein keiner 

Umgang mit  

Abfall + Abwasser 

Nr. 7 e Anschluss an die vorhandene Infrastruktur ist möglich nein keiner 

Umgang mit  

Energiebedarf 

Nr. 7 f Anschluss an die vorhandene Infrastruktur ist vorhanden nein keiner 

Erhaltung der  

Luftqualität  

Nr. 7 h nicht betroffen nein keiner 

Schutzkategorien 

 

Nr. 7 g Landschaftsschutzgebiet östlich angrenzend 

mitzuprüfende Alternativen 

und Empfehlungen 

Da die vorhandene Kleingartenanlage lediglich in einem B-Plan rechtlich gesichert werden soll, werden keine Empfehlungen ausgesprochen. 

 

*) „ja“ nur dann, wenn die Auswirkungen voraussichtlich erheblich sind (§ 2 Abs. 4 Satz 1 BauGB) 


